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A n S P R E c H PA R t n E R

Pfarramtssekretärinnen Elisabetta Gozzi + Sandra Leippert
Pfarr- u. Gemeindebüro Fon 07121 71208, Fax 07121 79771
 E-Mail stwolfgang.pfullingen@drs.de
 https://www.seelsorgeeinheit-echaztal.de
 https://www.facebook.com/SEEchaztal/

Pfarrer Dekan Hermann Friedl
 Fon 07121 71208, E-Mail info@jhf7.de

Pastoralreferentin Amelie Zimmer
 (Teilzeit)
 Fon 07121/7506383, Mobil 0176 43239110
 E-Mail amelie.zimmer@drs.de

Gewählter KGR- Karl-Martin Schwarz
Vorsitzender Fon 07121 799383, E-Mail k-m.schwarz@gmx.de

Kirchenpfleger thomas Speer
 Fon 07121 7506188, E-Mail thomas.speer@kpfl.drs.de

Hausmeisterin Pfullingen Kornelia Hornik
 Über Pfarr- u. Gemeindebüro: 07121 71208,
 E-Mail kornelia.hornik@gmail.com

Hausmeisterehepaar natalia u. Luan Lici
Unterhausen Mobil 0157 56070494, E-Mail natalialici37@gmail.com

Kindergarten St.Josef Stella Kerassidou tsiompanidou
Braikestr. 12, Pfullingen Fon 07121 78643, Fax 07121 750769
 E-Mail LeitungStJosef.Pfullingen@kiga.drs.de

Kindergarten St.Elisabeth cornelia Ulmer
Moltkestr. 49, Unterhausen Fon 07129 4199, Fax 07129 694373
 E-Mail LeitungStElisabeth.Lichtenstein@kiga.drs.de
 (Hausmeisterin: Kornelia Hornik)
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Hl. Bruder Konrad Unterhausen feiert:
Patrozinium (21. April) – 90 Jahre Kirche (1935) –

30 Jahre Gemeindehaus (1995) – 25 Jahre Späth-Orgel (2000)

Am Ostermontag, 21. April 2025, feiert unsere Seelsorgeeinheit Echaztal das Patrozinium des 
Hl. Bruder Konrad in Unterhausen, dessen jährlicher Gedenktag der 21. April ist, und den 90. 
Jahrestag der Weihe unserer Kirche. Mit der Industrialisierung im Echaztal kamen auch viele 
katholische Arbeitnehmerinnen und -nehmer, und bald wünschte man sich eine eigene Kirche. 
Nach vielen Überlegungen und unermüdlichem Sammeln des zum Bau notwendigen Geldes  
wurde am 26. Dezember 1934 der Grundstein gelegt und schon am 12. September 1935 durch 
Weihbischof Franz Joseph Fischer die Kirche geweiht. Als Kirchenpatron wählte man den 1934 
heilig gesprochenen Bruder Konrad aus Parzham.

Konrad war Kapuzinerbruder und Pförtner seines Klosters in Altötting. In Bescheidenheit und 
Gottverbundenheit erfüllte er 41 Jahre seinen Dienst an der Pforte. Seine Sorge galt besonders 
den Armen und Hungernden, die sich Hilfe suchend an ihn wandten. Die Kirche in Unterhausen 
ist wohl die erste Kirche , die dem neuen Heiligen geweiht wurde. Vielleicht wollte man mit diesem 
leisen und bescheidenen Kirchenpatron ein Zeichen in dieser heraufziehenden lauten und men-
schenverachteten Zeit setzen.

Des Weiteren feiern wir das 30jährige Bestehen unseres kath. Gemeindehauses (1995), für das 
am 05.07.1991 der Beschluss des Kirchengemeinderates fiel. Den Zuschlag bekam damals  
Architektin Faiss.

Unsere Späth-Orgel kam im Jahr 2000 dazu, welche mit der Kirchenrenovierung 2022 grund-
saniert wurde. 

Zu diesem besonderen Tag laden wir die ganze Seelsorgeeinheit Echaztal ein und würden uns 
auf zahlreiche Gäste freuen. Wir werden mit einer Orchestermesse um 10 Uhr die Eucharistie 
feiern. Mit der Missa in C – Große Credo-Messe von W. A. Mozart, KV 257 – wird der Gottesdienst 
durch den Kirchenchor, Solisten und ehemalige Mitglieder der Württembergischen Philharmonie 
Reutlingen musikalisch gestaltet: Lisa Katsanis/Babette Notz (Sopran), Sabine Tous (Alt), Math-
ias Schwenger (Tenor), Jürgen Fritsch (Bass), Dr. Katharina Larissa Paech (Orgel) und Christina 
Staneker (Leitung).

Nach dem Gottesdienst treffen wir uns zur Begegnung und Gesprächen im Gemeindehaus. Dort 
ist auch ein Mittagessen vorbereitet, und bei Kaffee und Kuchen wollen wir diesen besonderen 
Tag ausklingen lassen.

Für den Ortsausschuss Lichtenstein: Klaus P. Paech
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Bericht aus dem Kirchengemeinderat vom 15. Januar 2025

Mit dieser Sitzung traf sich der Kirchengemeinderat zum vierzigsten Mal. Diese ist zugleich die 
vorletzte in der laufenden Legislaturperiode.

Der Kommunionkinderchor wird künftig von der Gesangspädagogin Isabelle Bläubaum betreut 
und geleitet. Sie möchte den Chor später mit weiteren Kindern ergänzen. Das Gremium freut sich 
sehr darüber und stimmt einer Vergütung entsprechend dem Vergütungsschlüssel zu.

Verwaltungsausschuss (VA): das Wertgutachten des Gutachterausschuss für die Marktstraße 30 
liegt inzwischen vor. Bei der PV-Anlage musste ein Wechselrichter ausgetauscht werden. Die 
Weiterarbeit am Hausanschluss kann erst erfolgen wenn die FairNetz weitere Vorarbeiten ge tätigt 
hat.

Zur Weiterentwicklung der Kirchplatzgestaltung findet am 16.01.25 ein Gespräch mit der  
Fa. Querbeet über die weitere Planung und Ausführung statt.

Der Ortsausschuss (OA) Unterhausen berichtet, dass das Patrozinium und das 90jährige Beste-
hen der Kirche Hl. Bruder Konrad in Planung sind und am Ostermontag (21.04.2025) mit einer 
Orchestermesse für die ganze Seelsorgeeinheit gemeinsam gefeiert wird. 
 
Pastoralliturgischer Arbeitskreis (PLAK): Die Krippenfeier auf dem Schwillehof war wieder ein 
voller Erfolg. Leider will das seitherige Krippenfeierteam in 2025 keine Feier mehr organisieren, 
da der Aufwand hoch sei und die organisierenden Familien stark belastet sind. Somit muss für 
2025 ein neues Team gesucht werden. Die Kollekte kam wieder der Unterstützung des Schwille-
hofs zu gute.

Bei der Sternsingeraktion wurden erfreulicher Weise rund 12018,54 € gesammelt. Aber auch 
hier ist der Aufwand, Kinder zu finden die mitmachen, sehr hoch. Der Ansatz im Rahmen der 
Ökumene gemeinsam mit der evangelischen Gemeinde diese Aktion durchzuführen konnte man-
gels Interesse seitens der evangelischen Gemeinde (noch) nicht umgesetzt werden.

Ökumenischer Arbeitskreis (ÖAK): Im Rahmen des ökumenischen Neujahrsgottesdienst erfolgte 
die Stabübergabe von der ev. meth. Kirchengemeinde an die Kirchengemeinde St. Wolfgang. Die 
künftige Struktur der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen (ACK) in Pfullingen soll in einer 
Workshop-Klausur am 07.02.25 erarbeitet werden.

Pastoralteam: Das vor zwei Jahren erstellte Schutzkonzept „sexualisierte Gewalt“ wurde in-
zwischen von der Diözese kommentiert und soll an einigen Stellen angepasst werden. Eine 
Anpassung sollte alle fünf Jahre geprüft und ggf. vorgenommen werden.

Die Betriebsträgerschaft des kath. Verwaltungszentrums (KVZ) Reutlingen ging am 01.01.2025 
von der kath. Gesamtkirchengemeinde Reutlingen auf die Hauptabteilung XIII (Kirchengemeinden 
und Dekanate) der Diözese über. 

Alle vakanten Stellen der KVZ-Leitung konnten nun endlich wieder voll besetzt werden.
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Der Wahlausschuss berichtet von Schwierigkeiten, genügend Kandidatinnen und Kandidaten für 
die bevorstehende KGR-Wahl (30.03.25) zu finden. Sollten die 12 Mitglieder (4 für Unterhausen, 
8 für Pfullingen) nicht gefunden werden, ist auch eine unechte Teilortswahl nicht durchführbar. 
Für die Größenordnung unserer SE-Echaztal ist die Mindestzahl von zehn KGR-Mitgliedern vor-
geschrieben. Die offizielle Meldefrist läuft am 19.01.25 ab. 

Zum eventuellen Anpassen der Kandidatenliste nach Fristablauf auf die Mindestzahl und die 
Aufhebung einer unechten Teilortswahl wird notfalls ein KGR-Umlaufbeschluss notwendig.
Am Schluss der Sitzung werden noch ein paar Termine bekannt gegeben.

Für den KGR: Karl-Martin Schwarz

Gewinner der Wolfgangrätsel im vorletzten Wobo

Anlässlich unseres Jubiläumsjahres „1100. Geburtstag des hl. Wolfgang von 
Pfullingen“ in 2024 galt es im vorletzten Gemeindebrief „Wolfgangsbote“ 
(29.09.–01.12.2024, Seite 12, 14 f.) zwei Wolfgangrätsel zu lösen. Als Preis für 
die Gewinner bot Dekan Hermann Friedl ein privates Frühstück bei ihm in der 
Pfarrwohnung an.

18 Personen waren es, die sich aus der Kirchengemeinde St. Wolfgang Pfullingen-Lichtenstein, 
aber auch aus RT-Sondelfingen, Engstingen, Gomaringen, Heilbronn und Amberg beteiligt und 
die Lösungsworte „Patrozinium“ und „Pilgerreise“ richtig herausgefunden haben. Somit musste 
das Los entscheiden. Es fiel auf Monika Frick (Pfullingen), Maria Langner (Pfullingen) und Maria 
Keppler (Sondelfingen), die sich an Fasching auf das gemeinsame Frühstück mit Dekan Friedl 
bei ihm zuhause freuen dürfen!

neues von den Minis

Das alte Jahr 2024 haben wir mit unserer Adventsfeier abgeschlossen, bei der die Minis wieder 
100 € aus ihrem Budget an das Kinder- und Jugendhospiz in Tübingen gespendet haben. Im 
neuen Jahr 2025 war die erste Ministunde im Januar in der Trampolinhalle in Reutlingen. Dort 
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Feiert Gott in Eurer Mitte!

In diesem Jahr fand die Krippenfeier der SE Echaztal erneut auf dem Schwillehof in Pfullingen 
statt. Zahlreiche Besucher, vor allem viele Kinder, kamen, um diese besondere Aufführung zu 
erleben. Die Darsteller, darunter Maria, Josef, Wirte und Wirtin sowie die Hirten und Jakob aus 
Irgendwo, überzeugten mit ihrem sicheren und souveränen Schauspiel inmitten von Esel, Ziegen 
und Schafen. 

Die Kinder brachten die Weihnachtsgeschichte auf diese Weise sehr lebendig zum Ausdruck. 
Hervorzuheben sind auch die talentierten jungen Musikerinnen und Musiker, die mit Keyboard, 
Altflöte, Violine und Gitarre für eine wunderbare musikalische Untermalung sorgten. Die Feier 
wurde durch passende Worte der Pastoralreferentin Amelie Zimmer abgerundet. 

Ein herzliches Dankeschön geht an den Schwillehof, der es uns erneut ermöglichte, in dieser 
besonderen Atmosphäre Weihnachten zu feiern. 
   Für das Krippenspiel-Team: Marion Knupfer

hatten wir gemeinsam viel Spaß beim Hüpfen und gemeinsamen Spielen auf den Trampolinen. 
Als Ausklang haben wir uns darüber ausgetauscht, wo wir in unserem Leben solche Höhen und 
Tiefen wie auf dem Trampolin erleben. Im Februar haben die Minis sich im Gemeindehaus Pful-
lingen getroffen, um dort gemeinsam Spiele zu spielen und sich vor allem kreativ auszutoben: 
Es wurden Tonfiguren hergestellt, die anschließend zum Trocknen in die Sakristei gestellt wurden. 
Auch für die kommenden Monate hat sich die Leiterrunde schon ein buntes und abwechslungs-
reiches Programm überlegt – wir freuen uns auf die weiteren Ministunden, die unsere Mini- 
Gemeinschaft immer näher zusammenwachsen lassen! Pastoralreferentin Amelie Zimmer
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Sternsinger 2025

Unter dem Motto „Erhebt eure Stimme! Sternsingen für Kin-
derrechte weltweit“ haben am 4. und 5. Januar in Pfullingen 
24 motivierte Sternsinger in 8 Gruppen den Segen in die Häu-
ser gebracht. 

In Lichtenstein waren am 4. Januar 23 Kinder und Jugendliche in 8 Gruppen ebenso motiviert 
als Sternsinger unterwegs. 

Ein großer Dank an alle Sternsinger, Begleitpersonen, den Organisationsteams und allen Men-
schen, welche die Aktion in irgendeiner Weise unterstützt und dadurch erst möglich ge macht 
haben. 

Zusammen konnten die Sternsinger bisher eine stolze Summe von insgesamt 12.018,54 € sam-
meln. Herzlichen Dank für Ihre Spenden.  Für das Sternsingerteam: PR Amelie Zimmer 
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Kirchenchorausflug

Am Samstagmorgen, 15.02.25, in der Frühe startete der Kirchenchor, begleitet von Präses und 
Dekan Hermann Friedl seinen Ausflug nach Karlsruhe.

Der erste Programmpunkt war eine Stadtführung. Vorbei an der Pyramide, dem Grabmal des 
Markgrafen Karl-Wilhelm zu Baden und Durlach, der 1715 Karlsruhe gründete. Weiter zur evan-
gelischen Stadtkirche mit ihren römischen Säulen ging es über den Platz der Grundrechte Rich-
tung Schloss. Vom Schloss aus, das im Mittelpunkt steht, gehen 32 Straßen und Wege in die 
Stadt hinein. Diese Architektur gab Karlsruhe den Namen Fächerstadt. Über den Schlosspark 
ging es zur Orangerie und zum Bundesverfassungsgericht. Von dort aus wieder zurück in die 
Stadt. Das Ende der Stadtführung war die Kirche Sankt Stephanus. Hier nahmen wir um 11:11 
Uhr an der ökumenischen Narrenmesse teil. In der Predigt waren wir beeindruckt von dem Vor-
trag des Chansons: das Narrenschiff von Udo Jürgens und amüsierten uns über das; Kaffee 
unser, der du bist in der Tasse, geheiligt werde dein Koffein... Nach dem Segen haben wir be-
gleitet von Guggenmusik die Kirche wieder verlassen. Es war schon weit nach Angelus und unser 
nächstes Ziel war, nach einem kurzen Spaziergang durch die Fußgängerzone, das badische 
Brauhaus. Nach einer ausgiebigen Mittagspause und gestärkt an Leib und Seele ging es zum 
Nachmittagsprogramm. Ein kurzer Verdauungsspaziergang endete am badischen Staatstheater. 
Hier besuchten wir das Ballettstück „Leuchtfeuer“. Dargeboten wurden drei Aufzügen, die drei 
unterschiedliche Choreografen inszenierten. Die Stücke lauteten „das Schloss“, angelehnt an das 
Romanfragment von Franz Kafka , „A Journey of a Memory“ und „Cantata“. In den kurzweiligen 
Pausen wurde über den Tag und die Inszenierung resümiert. Danach ging es mit vielen neuen 
Eindrücken wieder nach Hause.  Für den Kirchenchor: Martin Frey
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Weihnachtsfeier in der Kirche Hl. Bruder Konrad
Kath. Kindergarten St. Elisabethh 

Am 20. Dezember 2024 um 18:00 Uhr wurde es für viele Kinder spannend: nach vielem Üben 
freuten sich die Kinder, das Weihnachtsmusical „kleiner Stern ich wünsch mir was“ aufzuführen. 
Neben Maria und Josef haben auch Sterne, Engel, Gastwirte, malende und träumende Kinder bei 
dem Musical mitgewirkt. In dem Musical ging es darum, dass es auch wichtig ist, sich etwas zu 
Weihnachten zu wünschen, dass man mit Geld nicht kaufen kann: 
– ein Bett zum schlafen,
– genug zu Essen, 
– Menschen, die einem helfen. 

In die Geschichte wurde die Herbergsuche, die Geburt von Jesus und das Gloria der Engel inte-
griert. Wir danken allen Kindern und allen Besuchern für die stimmungsvolle und weihnachtliche 
Atmosphäre! Für das Kindergartenteam St. Elisabeth: Cornelia Ulmer

Gottesdienst vom 9. Februar 2025

Am 09.02.2025 durften wir einen Gottesdienst 
erleben, der vom Kindergarten St. Josef mitge-
staltet wurde. Mit viel Begeisterung und Krea-
tivität führten die Kinder ein Rollenspiel zum 
Thema „Der wunderbare Fischfang und die 
ersten Jünger“ auf. Nach dem Gottesdienst 
wurde zum Kirchencafé eingeladen. Das beson-
dere war, dass von den Kindergarteneltern ein 
Kuchenbuffet angeboten wurde. Der Kuchen-
verkauf lief auf Spendenbasis.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zum Kirchenkaffee beigetragen haben! Dank der groß-
zügigen Spendeneinnahmen haben wir nun auch die Möglichkeit, zusätzlich neues Spielmaterial 
für unsere Kleinen anzuschaffen. Es war eine Freude zu sehen, wie viel Begeisterung und Ge-
meinschaft an diesem Tag spürbar war. Ein besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern 
sowie den Spenderinnen und Spendern. 
  Für das Kindergartenteam St. Josef: Stella Tsiompanidou
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Herzliche Einladung – treff der Frau

Am Freitag, 7. März findet der diesjährige Weltgebetstag um 19.00 Uhr 
in der neuapostolischen Kirche (Gottfried-Maier-Str. 24) Pfullingen statt. 
„wunderbar geschaffen“ so lautet das biblidche Motto des WGT 2025. 
Die Liturgie kommt von den Cookinseln und läd uns dazu ein, dem Klang 
des Meeres und der Schöpfung nachzuspüren.

Am Montag, 17. März um 20.00 Uhr treffen wir uns im Gemeindehaus 
St. Wolfgang. Unser Thema an diesem Abend wird das diesjährige 
Hungertuch sein: „Gemeinsam träumen – Liebe sei Tat“. 

Am Montag, 19. Mai um 20.00 Uhr sind wir wieder im Gemeindehaus St. Wolfgang zusammen 
und freuen uns auf einen Tanzabend mit Corinna Sehl. Sie wird uns meditative Tänze erklären, 
die wir zusammen tanzen und auch biblische Texte dazu vortragen. Rita Raach

Wer Buße tut, darf auch feiern
Bußgottesdienste Misereor-Hungertuch – 

Einweihung neu gestalteter Kirchplatz St. Wolfgang!

Nach längerer Zeit hängen wir in der Österli-
chen Bußzeit (Fastenzeit) wieder das Misereor- 
Hungertuch 2025/26 in unseren beiden Kirchen 
St. Wolfgang Pfullingen und Hl. Bruder Konrad 
Unterhausen auf. Das Bild des Tuches trägt die 
Überschrift „Gemeinsam träumen – Liebe sei 
Tat“. 

Klima, Kriege, Populismus und Spaltung der 
Gesellschaft: Die zahlreichen Krisen und Ver-
änderungen, die wir weltweit erleben, verstär-

ken und überlagern sich gegenseitig. In ihrer Wucht und Gleichzeitigkeit überfordern sie viele 
Menschen. Was bleibt, wenn die großen Entwürfe zerbröseln? Welcher Grund trägt uns? „Um 
Armut zu überwinden, braucht es Zusammenarbeit und strategisches Denken. Aber das reicht 
nicht. Es braucht mehr als all dies: Es braucht Liebe!“ (Felix Wilfred, Indien). 

Am 2. Sonntag in der Fastenzeit, 16.März 2025, gibt es anhand des Hungertuches zwei Ver-
söhnungsfeiern (Bußgottesdienste) um 9 Uhr in Hl. Bruder Konrad (Unterhausen) – mit Kinder-
kirche für unsere Erstkommunionkinder und Kirchencafé – und um 10:30 Uhr in St. Wolfgang 
(Pfullingen). An beiden Orgeln spielt nach dem 6. Januar nun schon zum zweiten Mal unser 
Oberministrant Fabian Rudolf.

Nachdem im vergangenen August/September (2024) auf unserem Kirchplatz St. Wolfgang für 
eine neue Heizung mit Erdwärme (Geothermie) vier Bohrungen in einer Tiefe von je 200 Metern 
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mit Erfolg durchgeführt sowie die nötigen Leitungen und (Leer-) Rohre (u. a. auch für Glasfaser-
kabel) gelegt wurden, wird der Kirchplatz derzeit neu gepflastert und gestaltet. 

Neben allen technischen Notwendigkeiten soll der Startpunkt des neuen Pilger- und Wolfgang(Rad)
Weg mit der neuen Wolfgang-Skulptur von Annette Zappe auf dem Kirchplatz künftig noch mehr 
einladend, ansprechend, begrünt und mit Sitzmöglichkeiten ausgestattet sein.

Daher weihen wir den neu gestalteten Kirchplatz of fiziell an Christi Himmelfahrt mit  
einem Open-Air-Gottesdienst der Seelsorge einheit Echaztal, Fest und Bewirtung ein: Donnerstag, 
29. Mai 2025, 10 Uhr, Kirchplatz St. Wolfgang. Herzliche Einladung an alle!  

DK Hermann Friedl

Familienkreis

Am Sonntag, 23. März besuchen wir das Museum Hotel Silber 
in Stuttgart, Dorotheenstraße 10. Das „Hotel Silber“ war in der  
NS-Zeit Hauptquartier der Gestapo. Heute ist es ein Museum 
und Erinnerungsort, in dem der alltägliche NS-Terror dokumen-
tiert ist. Wir treffen uns um 14:15 Uhr am Eingangsbereich und 
haben dann eine Führung (Gäste sind willkommen, max. 20 
TeilnehmerInnen, bitte anmelden bis 20.03.). 
  Fam. Lieb-Jäger (Tel.: 790214)

Am Sonntag, 25. Mai laden wir ein zu einer Wanderung auf dem 
neuen Premiumwanderweg „Hochgehteufelt“ bei Eningen. Ein 
echtes Highlight auf dieser Wanderung ist die Teufelsschlucht, 
die hinauf zur Eninger Weide mit Tiergehege und einzigartigen 
Aussichtsfelsen wie dem Gutenberg führt. (Rundweg: 8 km). 
Genauere Infos zeitnah. 

Fam. Hirt (Tel.: 754508) 
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Wahl zum Kirchengemeinderat am 30. März 2025

Am 30. März 2025 findet die Wahl zum Kirchengemeinde-
rat in unserer Gemeinde statt. Wir freuen uns, dass sich 
11 Frauen und Männer bereiterklärt haben zu kandidie-

ren und in den nächsten 5 Jahren unser Gemeindeleben maßgeblich mitgestalten zu wollen. Die 
Kandidatinnen und Kandidaten sind in der nachfolgenden Tabelle aufgelistet. Die Wahlunterlagen 
werden dieser Tage an die wahlberechtigten Mitglieder unserer Kirchengemeinde versendet. Die 
Wahl wird grundsätzlich in Form der Briefwahl stattfinden. Die Briefwahl muss somit nicht sepa-
rat beantragt werden. Wie die Briefwahl funktioniert, entnehmen Sie bitte den Ihnen zugesand-
ten Wahlunterlagen. Der Wahlbrief kann bereits in den Tagen vor der Wahl bei uns im Pfarrbüro 
St. Wolfgang in Pfullingen abgegeben oder an uns gesendet werden. Auch die Abgabe des 
Wahlbriefs direkt im Wahllokal ist möglich. Ihr Stimmzettel muss spätestens am 30. März 2025 
um 12:30 Uhr beim Wahlausschuss (Briefkasten Pfarrbüro St. Wolfgang, Pfullingen) eingehen. 
Später eingehende Stimmzettel können für die Auszählung leider nicht berücksichtigt werden. 
Alternativ kann am Wahlsonntag auch in einem unserer Wahlräume gewählt werden. Bringen Sie 
hierzu bitte Ihre Wahlbenachrichtigung mit. Jedes Gemeindemitglied kann frei entscheiden, wel-
chen der beiden Wahlräume er/sie aufsucht. 

Die Wahlzeiten sind:
Gemeindehaus Hl. Bruder Konrad, Lichtenstein, 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Gemeindehaus St. Wolfgang, Pfullingen: 11:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Bitte entscheiden Sie mit und machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch!

name, Vorname Alter Beruf Ort
Deuscher, Margot 50 Lehrerin Pfullingen
Fritsch, Jürgen 65 Dipl. Ing. Lichtenstein
Hagel, Michael 44 Verwaltungsangestellter Pfullingen
Kirchner, Markus 38 Lektoratsassistent Pfullingen
Musiol, Thomas 58 Dipl. Ing. Pfullingen
Rädlein, Maria-Anna 67 MTA Lichtenstein
Reyhl, Felix 48 Geschäftsführer Lichtenstein
Roth, Karin 28 Apothekerin Pfullingen
Schwarz, Karl-Martin 63 Maschinenbaumechanikermeister Pfullingen
Seelhorst, Johannes 66 Rentner Pfullingen
Walczyk, Damian 46 Dipl. Ing. Pfullingen

Ausblick/termine:
9. März 2025:  Persönliche Kandidatenvorstellung in den Gottesdiensten in Lichtenstein und 

Pfullingen
30. März 2025:  Wahl zum Kirchengemeinderat
29. April 2025, 19:30 Uhr: Konstituierende Sitzung des neuen Kirchengemeinderats 
  (Gemeindehaus St. Wolfgang, Pfullingen)
4./5. Juli 2025:  Klausur-Wochenende des Kirchengemeinderats in Untermarchtal

Für den Wahlausschuss: Thomas Speer, Vorsitzender
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JUBILÄUMSAUSSTELLUNG ZUM 1100. GEBURTSTAG DES HL. WOLFGANG VON REGENSBURG

Verantwortlich: Ressort Seelsorge und kirchliches Leben, Fachbereich Tourismus in Zusammenarbeit mit der Katholischen Erwachsenenbildung München und Freising
Text: Mag. Theol. Angelika Brunnbauer; Gestaltung: Agentur2 GmbH; Text Terminfeld: Verantwortlichkeit liegt beim jeweiligen Veranstalter 
Bildnachweis: Figur St. Wolfgang, Michel Erhart Ulm 1475, Germanisches Nationalmuseum Nürnberg; UID-Nummer: DE811510756

MENSCH Wolfgang!
HEILIGER Wolfgang – Ein Stern Europas

Schirmherr der Ausstellung: Weihbischof Wolfgang Bischof

Wanderausstellung
Heiliger Wolfgang
Wanderausstellung
Heiliger Wolfgang

Leben und Verehrung des Heiligen

DIE WOLFGANGS-GEMEINDEN
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Spirituelle Impulse am WolfgangWeg

Wolfgang – kein Karrieremensch – Spiritimpuls 7
Aus dem Leben des Hl. Wolfgang von Pfullingen

An der Reichskanzlei des Kaisers in Köln, im Getriebe der Macht, fühlt sich Wolfgang  
nicht wohl. Er verzichtet auf die Aussicht einer große Karriere und zieht sich in die  

Abgeschiedenheit eines Klostern zurück.

Impuls für unsere Zeit
In welchen Bereichen meines Lebens fühle ich mich getrieben, unwohl, gefangen?

Bin ich in ein Fahrwasser geraten, das meiner Vorstellung von einem guten Leben widerspricht?
Welche Möglichkeiten habe ich, mich zurück zu ziehen, mir eine Auszeit zu gönnen und mein 

Leben zu reflektieren?

Spiritimpuls 8 – Lebenswenden und Umkehr
Aus dem Leben des Hl. Wolfgang von Pfullingen

Wolfgang zieht sich im Alter von 40 Jahren in das Reformkloster Einsiedeln in der Schweiz zurück. 
Eine möglichst abgeschiedene Klosterzelle war sein Ziel. Obwohl seine Eltern eine andere Er-
wartung haben und ihn von seinem Vorgaben abbringen wollen, bleibt er bei seinem Entschluss.

Impuls für unsere Zeit
Habe ich das Gefühl, dass in meinem Leben eine Neuorientierung richtig wäre?

Welche Angebote und Chancen bieten sich mir?
Bin ich bereit zur Umkehr?

Finde ich Zeit, um die Beziehung mit Gott zu pflegen?

Begegnung mit Bischof Ulrich – Spiritimpuls 9
Aus dem Leben des Hl. Wolfgang von Pfullingen

Im Kloster Einsiedeln begegnet Wolfgang dem Bischof Ulrich von Augsburg, der ihm ein 
väterlicher Freund und Mentor wird. Er überredet Wolfgang, der sich selbst für unfähig und

 unwürdig hält, zur Priesterweihe. Eine tiefe Freundschaft verbindet die beiden fortan bis  
zum Tod von Bischof Ulrich.

Impuls für unsere Zeit
Fühle ich mich bei meinen Entscheidungen allein gelassen, oder weiß

ich mich von anderen Menschen begleitet?
Habe ich die Demut, die es braucht, um auf einen guten Ratschlag zu hören?

Wem habe ich hilfreiche Impulse in meinem Leben zu verdanken?

Nachdem in den letzten beiden Ausgaben des Wolfgangsboten die Impulse 1-6 abgedruckt 
waren, finden Sie hier die nächsten drei Impulse 7–9 zum Leben des Hl. Wolfgang. Sie sind am 
Ende jeder Tagesetappe auf dem Pilgerweg zu finden, meist an einer Kirche in der Ortsmitte. 
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neues vom WolfgangWeg

Im vergangenen Jahr hat unsere Kirchengemeinde den 1100. Geburtstag des Hl. Wolfgang ge-
feiert und den Fußpilgerweg von Pfullingen nach Regensburg mit einer Staffelpilgertour feierlich 
eingeweiht. Eine häufig gestellte Frage an das Projektteam war danach, ob man den Weg auch 
mit dem Fahrrad machen könnte.

WolfgangRadWeg: Diese Frage kann inzwischen mit einem „Ja“ beantwortet werden. Der neue 
Radweg ist 352 km lang und erreicht in sechs moderaten Tagesetappen das Ziel Regensburg. 
Die Wegführung orientiert sich an den Etappenorten der Fußpilger und führt durch das Bio-
sphärengebiet ins Filstal, bevor die Albhochfläche nach einem einfachen Aufstieg erreicht wird. 
Von hier geht es zuerst hinunter an die Brenz mit dem wunderschönen Eselsburger Tal, um dann 
bei Gundelfingen die Donau zu erreichen. Der weitere Weg nach Regensburg folgt dem Donau-
radweg durch schöne Orte und Auenlandschaften. Am Rande des Weges warten zahlreiche  
barocke Kirchen und Klöster, u. a. in Weltenburg, auf den Besuch der Pilger. An den Etappenor-
ten gibt es die begehrten Pilgerstempel, die zusammen mit dem Pilgerpass eine bleibende  
Erinnerung an diese wunderschöne Tour garantieren. Für Radler mit spirituellem Interesse sind 
die Impulstafeln, die Aspekte aus dem Leben des Heiligen in die heutige Zeit übertragen, ein 
weiteres Highlight des neuen Weges. Die Beschreibungen zur Tour und die GPS-Tracks sind auf 
der Website www.wolfgangweg.eu, in komoot und outdooractive hinterlegt. Der gesamte Weg 
führt auf ausgeschilderten Wegen (grüne Radschilder, Albtälerradweg, Brenzradweg und Donau-
radweg), so dass es möglich ist, nur mit der Beschreibung das Ziel sicher zu erreichen. Auf eine 
eigene Markierung wurde daher verzichtet.

2. Staffelpilgertour: Die Einweihungstour im Oktober 2024 hat gezeigt, dass Pilgern in einer 
Gruppe für viele Menschen ein interessantes Angebot ist. Rund 150 Teilnehmer wurden gezählt, 
die eine oder mehrere Etappen an der Staffelpilgertour teilgenommen haben. Zwei Pilger sind 
sogar den ganzen Weg über 340 km dabeigeblieben. Die große Teilnehmerzahl, aber auch die 
vielen positiven Rückmeldungen haben das Projektteam bewogen, sich 2025 wieder auf den Weg 
zu machen. Dieses Mal erfolgt der Start am Pfingstsamstag, dem 7. Juni 2025. Am 25. Juni 2025 
wird die Gruppe die Grablege Wolfgangs in Regensburg erreichen. Wer Interesse hat, ein Stück 
gemeinsam zu pilgern, findet weitere Informationen auf der Website der Kirchengemeinde  
www.seelsorgeeinheit-echaztal.de/wolfgangweg. 
 Für das WolfgangWegteam: Werner u. Elisabeth Bothe
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Ökumenische Eucharistiefeier & Seniorennachmittag Hl. Bruder Konrad

Am Dienstag, 8. April feiern um 14 Uhr in der kath.  
Kirche Hl. Bruder Konrad Lichtenstein-Unterhausen Pfar-
rerin Katharina Dolmetsch-Heyduck und Dekan Hermann 
Friedl mit den Seniorinnen und Senioren gemeinsam das 
Abendmahl (Eucharistie). Anschließend gibt es im Gemein-

dehaus nebenan Kaffee und Kuchen, Klavier- und Violinen-Musik mit Peter Blötscher und Kat-
harina Dolmetsch-Heyduck, nette Gespräche und ein ansprechendes kleines Programm. Alle sind 
interkonfessionell herzlich eingeladen, Ökumene pur zu leben und zu feiern, wie wir das schon 
letztes Jahr am 16. April getan haben!

Ökumenischer Echaztreff

Am Donnerstag vor dem Palmsonntag, 10. April, laden 
das ökum. Frauenteam unter der Leitung von Beate  
Fischer und Hildegard Weymer und Dekan Hermann Friedl 
von 14:30 bis 17 Uhr wieder herzlich zu unserem nächs-
ten interkonfessionellen Seniorentreff in das ev. Paul-Ger-
hardt-Haus bei der Martinskirche am Marktplatz ein! Un-
ter dem Thema „Die Zukunft in den Blick nehmen“ werden 

uns Frau Erika Ebner und Herr Thomas Jäger vom Diakonischen Betreuungsverein im Landkreis 
RT Interessantes und Wissenswertes zu (General-) Vollmacht, rechtliche Betreuung, Patienten-
verfügung, etc. erzählen und deutlich machen, dass zu Lebzeiten Geregeltes die Angehörigen 
hernach sehr entlasten kann. Den spirituellen Impuls (Andacht) und das Wort auf den Weg 
(Segen) übernimmt Dekan Friedl, Herr Hans Fried begleitet uns beim Liedersingen wieder fach-
kundig am Flügel. Kaffee und Rhabarberkuchen dürfen bei angeregter Unterhaltung natürlich 
auch nicht fehlen.  DK Hermann Friedl

Einladung zum Pessachfest

am Montag in der Karwoche, 14. April um 19:00 Uhr im Gemeindehaus St. Wolfgang Pfullingen.
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Firmung 2025

Die Firmung findet in diesem Jahr am Jugendsonntag statt – das ist 
der Sonntag, 23. november um 10 und 14 Uhr. Wir feiern beide 
Gottesdienste in der Kirche St. Wolfgang in Pfullingen. Welcher Firm-
spender zu uns kommen wird, ist im Moment noch nicht bekannt.

Alle Jugendlichen, die zwischen dem 01.10.2008 und dem 30.09.2010 
geboren sind, sind ganz herzlich zur Firmung eingeladen! Die Vor-
bereitungszeit auf die nächste Firmung beginnt ab September 2025. 
Alle Termine und Informationen dazu findet man auf der Homepage.
Die Anmeldung zur Firmung ist ebenso online auf unserer Homepage 
unter https://www.seelsorgeeinheit-echaztal.de/sakramente/firmung/ 
bis Ende Mai freigeschaltet. Schön, wenn du dabei bist!

PR Amelie Zimmer

Das letzte Abendmahl Jesu mit seinen Jüngern fand am Vorabend des Pessachfestes statt. 

Mit den Texten aus der Bibel und den rituellen Speisen dieses Mahls, des sogenannten Seder-
mahls, das Juden zu Beginn des Pessachfestes feiern, gehen wir mit Respekt vor der Tradition 
des jüdischen Volkes zurück an die Wurzeln unseres Glaubens. 

Maximale Teilnehmerzahl: 25.
Anmeldung ist erforderlich bis 8. April im Pfarrbüro
 Für den Pastoral-Liturgischen Arbeitskreis: Ursula Halter

taufwasser für die Osternachtsfeier aus der Echazquelle

In der Osternachtsfeier erneuert die Gemeinde ihr Tauf versprechen; der Pfar-
rer taucht die Osterkerze in das Taufwasser und weiht es. Auch in diesem 
Jahr sind alle Interessierten aus dem Echaztal wieder herzlich eingeladen, 
mit dem Fahrrad zur Echazquelle zu fahren und dort das frische Taufwasser 
für die Osternachtsfeier zu schöpfen.

treffpunkt ist am Karsamstag, 19. April 2025, um 14:30 Uhr vor der Kirche St. Wolfgang in 
Pfullingen und um 15:00 Uhr vor der Kirche Hl. Bruder Konrad in Unterhausen.

Wem das Wetter zum Radfahren zu kalt oder nass erscheint, kann auch gerne um 15:30 Uhr an 
den Parkplatz bei den Forellenteichen in Honau kommen und von dort zu Fuß zur Quelle gehen.

Auf dem Rückweg gibt es im Gemeindehaus von Hl. Bruder Konrad noch eine kleine Stärkung.
Familien Espe, Fritsch und Weise
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Helfen Sie 
und spenden Sie für
den nachbarn in not

Liebe Gemeindemitglieder,

am 15./16. März 2025 bitten wir Sie von 
Herzen um eine Spende für Menschen 
in Not. Mit Ihrer Spende wollen wir Men-
schen unterstützen, die auf Hilfe an-
gewiesen sind, wie zum Beispiel die 
alleinerziehende Mutter, das ältere Ehe-
paar, das von einer bescheidenen 
Rente leben muss, oder der arbeitslose 
Familien  vater – um nur einige Bei spiele 
zu nennen. Auch in unserer Nähe ge-
raten viele Menschen unverschuldet in 
Armut. 

Als Christinnen und Christen können 
wir dort gemeinsam und wirkungsvoll 
helfen, wo die Kraft des Einzelnen 
nicht reicht.

Deshalb bitten wir Sie: Spenden Sie beim 
caritas-Fastenopfer für den Nächsten in Not.

Sie helfen vor Ort: 40 Prozent Ihrer Spende bleibt direkt in unserer Kirchengemeinde, 
60 Prozent erhält die Caritas unserer Region.

Für Ihre Gabe sagen wir Ihnen ein herzliches „Vergelt’s Gott!“

Franz-Xaver Bauer Dekan Hermann Friedl
Leiter der Caritas Fils-Neckar-Alb Dekanat Reutlingen-Zwiefalten

Wir bitten um Ihre Spende an die Katholische Kirchengemeinde 
St. Wolfgang Pfullingen-Lichtenstein
IBAN: DE 61 6405 0000 0000 6000 15
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Unsere Täuflinge (4)

Fotso, Keylian (Lichtenstein)
Fotso, Mael (Lichtenstein)
Günther, Lysha (Lichtenstein)
Palii, Paul (Lichtenstein)

Unsere Verstorbenen (16)

Aus den Kirchenbüchern 2024
 

2024 2023
Taufen 15 32
Erstkommunionkinder 22 42
Firmlinge – 56
Kirchliche Trauungen 4 5
Beerdigungen 45 41
Kirchenaustritte 81 88
Wiederaufnahme / Konversion 1 1
Katholikenanzahl zum Jahreswechsel 4748 4889
 

2024 2023
Afrikatag (1. Januar) keine Kollekte 81,05 €
Misereor (Fastenzeit) 124,99 € 143,74 €
Renovabis (Pfingsten) 154,02 € 244,77 €
Caritas-Frühjahrssammlung 540,75 € 133,82 €
Caritas-Herbstsammlung 1.021,29 € 1.648,52 €
Adveniat (Advent/Weihnachten) 1.054,92 € 1.006,65 €
Sternsingeraktion 2025 12.018,54 € 12.065,33 €

Dick, Rudolf (77), Pfullingen
Fath, Rosina (95), Pfullingen
Fohr, Rosalia (83), Pfullingen
Günther, Ilse (91), Lichtenstein
Knoblich, Marie (88), Pfullingen
Maier, Kurt (83), Pfullingen
Michaelis, Natalia (92), Pfullingen
Pal, Josef (79), Pfullingen

Pirmer, Maria (73), Pfullingen
Seidel, Helmut (80), Pfullingen
Sijaev, Thilo (41), Pfullingen
Vögele, Renate (87), Lichtenstein
Weiss, Michael (94), Pfullingen
Wydra, Gerhard (85), Pfullingen
Zajusch, Heike (63), Lichtenstein
Zobaj, Maria (92), Lichtenstein
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Gottesdienste in der Übersicht

März 2025
Wochentag Datum Uhr Feier Ort
Samstag  01.03 14:00 Stationsgottesdienst Erstkommunion mit taufe 

von zwei Erstkommunionkindern und einem Ge-
schwisterkind für Kinder und Eltern/Taufpaten

Hl. Bruder Konrad

Sonntag 02.03. 8. Sonntag im Jahreskreis (Lk 6,39–45)
08:30 Rosenkranzgebet St. Wolfgang
09:00 Eucharistiefeier St. Wolfgang
10:30 ‚Ökum.‘ Eucharistiefeier 

„Abschluss ökum. Bibelwoche“ 
Hl. Bruder Konrad

Mittwoch 05.03. Aschermittwoch (Mt 6,1-6.16-18)
10:30 Aschermittwochgottesdienst Kindergarten St. Josef St. Wolfgang
18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang
18:30 Eucharistiefeier mit Aschekreuz St. Wolfgang

Donnerstag  06.03. 18:30 Eucharistiefeier Hl. Bruder Konrad
Freitag  07.03. 19:00 Weltgebetstag „Wunderbar geschaffen“ (Ps 139,14) Neuapost. Kirche 

Pfullingen und Ev. 
GH Unterhausen

Sonntag 09.03. 1. Sonntag in der Fastenzeit (Lk 4,1–13) – 
Fastenhirtenbrief von Bischof Dr. Klaus Krämer

09:00 Eucharistiefeier mit Vorstellung der KGR-Kandi-
dat*innen und Kantor

Hl. Bruder Konrad

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang
10:30 Eucharistiefeier mit Vorstellung der KGR-Kandi-

dat*innen und Kantor, anschl. Kirchencafé
St. Wolfgang

Mittwoch  12.03. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang
18:30 Eucharistiefeier  St. Wolfgang

Donnerstag  13.03. 15:30 Wort-Gottes-Feier  Haus Ursula
Sonntag 16.03. 2. Sonntag in der Fastenzeit (Lk 9,28b–36) – 

Zählung der Gottesdienstmitfeiernden für stat. Zwecke
09:00 Bußgottesdienst mit Misereor-Hungertuch „Gemein-

sam träumen – Liebe sei Tat“, parallel Kinderkirche 
mit Erstkommunionkinder, anschl. Kirchencafé

Hl. Bruder Konrad 
u. GH HBK

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang
10:30 Bußgottesdienst mit Misereor-Hungertuch 

„Gemeinsam träumen – Liebe sei Tat“
St. Wolfgang

Montag
Gertrud v. 
Nivelles

 17.03. 16:30 Thematische Gruppenstunde Erstkommunion-
kinder (Gruppe 1)

Gemeindehaus 
St. Wolfgang

17:30 Thematische Gruppenstunde Erstkommunion-
kinder (Gruppe 2)

Mittwoch
Hl. Josef

 19.03. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

18:30 Eucharistiefeier (Mt 1,16.18–21.24a)  St. Wolfgang
Donnerstag  20.03. 15:30 Wort-Gottes-Feier Haus am 

Stadtgarten16:00 Wort-Gottes-Feier
Freitag 21.03. 16:00 Erstkommunion-Kinderchor GH St. Wolfgang
Samstag 22.03. 07:30 Erstkommunionausflug ins Franziskanerinnenkloster 

Sießen
Bad Saulgau

10:30
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Sonntag 23.03. 3. Sonntag in der Fastenzeit (Lk 13,1–9)
09:00 Eucharistiefeier Hl. Bruder Konrad
10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang
10:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang
19:30 Gebetsabend für Lichtenstein Ev. GH Honau

Dienstag 25.03. Verkündigung des Herrn (Lk 1,26–38)
In neun Monaten ist Weihnachten

Mittwoch 26.03. 16:30 Stationsgottesdienst Erstkommunion  
„Wort Gottes“ für Kinder und Eltern/Taufpaten

St. Wolfgang

18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang
18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Freitag 28.03. 16:00 Erstkommunion-Kinderchor GH St. Wolfgang
Samstag 29.03. 14:00 Tauffeier Hl. Bruder Konrad
Sonntag 30.03. 4. Sonntag in der Fastenzeit „Laetare“  

(Lk 15,1–3.11–32) Kirchengemeinderatswahl
Beginn der Sommerzeit

09:00 Eucharistiefeier Hl. Bruder Konrad
10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang
10:30 Eucharistiefeier – Eröffnung Wanderausstellung  

„MEnScH Wolfgang! HEILIGER Wolfgang –  
Ein Stern Europas“ (30.03.-24.04.2025)

St. Wolfgang

April 2025
Mittwoch 02.04. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang

18:30  Eucharistiefeier St. Wolfgang
Donnerstag 03.04. 18:30  Eucharistiefeier Hl. Bruder Konrad
Samstag 05.04. 16-18 Erstkommunion-Wolfgang-Erlebnisnachmittag  GH St. Wolfgang
Sonntag 06.04. 5. Sonntag in der Fastenzeit  

(Passionssonntag) (Joh 8,1–11)
08:30 Rosenkranzgebet St. Wolfgang
09:00 Eucharistiefeier St. Wolfgang
10:30 Eucharistiefeier parallel Kinderkirche mit  

Erstkommunionkinder
Hl. Bruder Konrad 
u. GH HBK

Dienstag 08.04. 14:00 Ökum. Eucharistiefeier m. gemeinsamem Abendmahl & 
Seniorennachmittag

Hl. Bruder Konrad 
u. GH HBK

Mittwoch 09.04. 16:30 Stationsgottesdienst Erstkommunion „Brot und 
Wein“ für Kinder und Eltern/Taufpaten

St. Wolfgang

18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang
18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Donnerstag 10.04. 15:30 Wort-Gottes-Feier Haus Ursula
Palm-
sonntag

13.04. Palmsonntag (Lk 19,28–40)
09:30 Kirchencafé mit lebendigem Esel auf dem Kirchplatz St. Wolfgang
10:00 Familiengottesdienst der Seelsorgeeinheit mit  

lebendigem Esel, Kindergarten St. Josef und  
Kantorin

St. Wolfgang

Karmontag 14.04. 19:00 Pessachmahl GH St. Wolfgang
Kardienstag 15.04. 18:30 Ölbotenmesse/Eucharistiefeier mizt Verteilen  

der hl. Öle (Katechumenenöl, Chrisam und Krankenöl)
Hl. Bruder Konrad

Karmittwoch 16.04. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang
18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang
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Grün-
donners-
tag

17.04. Gründonnerstag (Joh 13,1–15)
15:30 Wort-Gottes-Feier Haus am  

Stadtgarten16:00 Wort-Gottes-Feier
19:30 Feier der Einsetzung des Abendmahls Jesu mit  

Fußwaschung von 12 Erstkommunionkindern
Hl. Bruder Konrad

Karfreitag 18.04. Karfreitag (Joh 18,1–19,42)
15:00 Karfreitagsliturgie St. Wolfgang

Kar-
samstag

 19.04.  Karsamstag (Lk 24,1–12)
20:30 Feier der Osternacht mit Osterfeuer auf dem

Kirchplatz
St. Wolfgang

Oster-
sonntag

20.04. Hochfest der Auferstehung des Herrn  
(Joh 20,1-18)

07:00 Andacht der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
(ACK) Pfullingen mit Posaunenchor

Friedhof Pfullin-
gen

09:00 Eucharistiefeier Hl. Bruder Konrad
10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang
10:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Oster-
montag

21.04. Ostermontag (Lk 24,13–25)
Hl. Bruder Konrad: Patrozinium (Gedenktag Hl. 
Bruder Konrad: 21. April) – 90 Jahre KIRcHE (1935) 
– 30 Jahre GEMEInDEHAUS (1995) – 25 Jahre 
Späth-ORGEL (2000, grundsaniert 2022)

10:00 Orchestermesse/Eucharistiefeier: Große Credo-Messe 
in C-Dur v. W. A. Mozart KV 257 und Händel-Halleluja mit 
Kirchenchor und ehemaligen Mitgliedern der Württember-
gischen Philharmonie RT, anschl. Bewirtung

Hl. Bruder Konrad 
u. GH HBK

Mittwoch
Georg,  
Markus
(25.04.)

23.04. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang
18:30 Eucharistiefeier mit Abschluss der Wanderausstellung 

„MENSCH Wolfgang! HEILIGER Wolfgang – Ein Stern Euro-
pas“

St. Wolfgang

Samstag 26.04. 16:00 Trauung Katarina, geb. Heide, u. Steffen Schleich St. Wolfgang
Sonntag 27.04. 2. So. d. Osterzeit – Weißer Sonntag –  

Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit  
(Joh 20,19–31)

10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang
10:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang
10:30 Ökum. Dorsach-Gottesdienst Im Brett  

Unterhausen
Mittwoch 30.04. 16:00 Probe Erstkommunion (1. Mai) mit Gewänderausgabe St. Wolfgang

18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang
18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Mai 2025
Donnerstag
Maifeiertag

 01.05. 08:30 Pilgersegen zur Eröffnung des WolfgangRadWeg für Fahr-
radpilger aus unserer Kirchengemeinde

Kirchplatz
St. Wolfgang

10:30 Feierliche Erstkommunion I St. Wolfgang
Freitag 02.05. 16:00 Probe Erstkommunion (3. Mai) mit Gewänderausgabe Hl. Bruder Konrad
Samstag
Philippus u.
Jakobus, 
Apostel

03.05. 10:30 Feierliche Erstkommunion II Hl. Bruder Konrad
14:30 Trauung Anna, geb. Makridou, u. Patrick Welsch St. Wolfgang 

Reutlingen
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Sonntag 04.05. 3. Sonntag der Osterzeit (Joh 21,1–19)
08:30 Rosenkranzgebet St. Wolfgang
09:00 Eucharistiefeier mit Wettersegen (Gotteslob 928) St. Wolfgang
10:30 Eucharistiefeier mit Wettersegen Hl. Bruder Konrad

Mittwoch 07.05. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang
18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Donnerstag
Sl. Ulrika 
Nisch

08.05. 15:30 Wort-Gottes-Feier Haus Ursula

Freitag 09.05. 16:00 Erstkommunion-Kinderchor GH St. Wolfgang
Sonntag
Eisheiliger
Mamertus

11.05. 4. Sonntag der Osterzeit (Joh 10, 27–30) –  
Muttertag

Unsere Lb. 
Frau v. Fati-
ma (13.05.)

09:00 Eucharistiefeier mit Verabschiedung alter u.  
Vorstellung neuer KGRs und Kantorin

Hl. Bruder Konrad

 10:00  Rosenkranzgebet St. Wolfgang
 10:30  Eucharistiefeier mit Kindergarten St. Josef,  

Verabschiedung alter u. Vorstellung neuer 
KGRs, anschl. Kirchencafé

St. Wolfgang

Mittwoch
Eisheiliger
Bonifatius

14.05. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang
18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Donnerstag
Eisheilige
Sophia

15.05. 15:30 Wort-Gottes-Feier Haus am  
Laiblinspark16:00 Wort-Gottes-Feier

Sonntag 18.05. 5. Sonntag der Osterzeit  
(Joh 13,31–33a.34–35)

 09:00  Eucharistiefeier, anschl. Kirchencafé Hl. Bruder Konrad
 10:00  Rosenkranzgebet St. Wolfgang
 10:30  Eucharistiefeier St. Wolfgang

Mittwoch
Hermann 
Josef

21.05. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang
18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Samstag  24.05.  14:00  Tauffeier  St. Wolfgang
Sonntag 25.05.  6. Sonntag der Osterzeit  

(Joh 14,23–29)
 09:00 Eucharistiefeier Hl. Bruder Konrad
 10:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang
 10:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Mittwoch 28.05. 18:00 Rosenkranzgebet St. Wolfgang
18:30 Eucharistiefeier St. Wolfgang

Donners-
tag

29.05. christi Himmelfahrt (Lk 24,46–53)
 10:00 Open-Air-Eucharistiefeier der Seelsorgeeinheit mit  

offizieller EInWEIHUnG des nEU GEStALtEtEn 
KIRcHPLAtZES und Bewirtung

Neuer Kirchplatz 
St. Wolfgang

Juni 2025
Sonntag 01.06. 7. Sonntag der Osterzeit (Joh 17,20–26)

08:30 Rosenkranzgebet St. Wolfgang
09:00 Eucharistiefeier St. Wolfgang
10:30 Eucharistiefeier mit Kindergarten St. Elisabeth Hl. Bruder Konrad
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Öffnungszeiten des Pfarr- und Gemeindebüros

Montag – Freitag: 09:30 Uhr  – 12:30 Uhr
Dienstag + Donnerstag:  14:15 Uhr  – 16:15 Uhr

Marktstraße 26, 72793 Pfullingen, Fon 07121 71208 
E-Mail: stwolfgang.pfullingen@drs.de
https://www.seelsorgeeinheit-echaztal.de/
https://www.facebook.com/SEEchaztal/

In seelsorgerlichen Notfällen sprechen Sie bitte auf unseren Anrufbeantworter unter der Nummer 
07121 71208. Dieser wird regelmäßig abgehört.

Redaktionsschluss für den nächsten „Wolfgangsbote“ 

Redaktionsschluss:
16. Mai 2025

Der nächste Wobo erscheint zum 1. Juni 2025

Der Wolfgangsbote bringt die monatlichen Mitteilungen der seit 01.01.2020 neuen, (wieder-) 
vereinigten katholischen Kirchengemeinde St. Wolfgang in der Seelsorge einheit Echaztal (Pful-
lingen-Lichtenstein). Auflage: 600

Vorschau: 
Redaktionsschluss für den übernächsten Wolfgangsboten: 22. August 2025

Öffnungszeiten Kirchenpflegerbüro

Montag – Mittwoch u. Freitag: 09:00 Uhr  – 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14:00 Uhr  – 16:30 Uhr

Thomas Speer
Marktstr. 26/1, Pfullingen, Fon 07121 7506188
E-Mail: thomas.speer@kpfl.drs.de

Kath. Kirchenpflege Pfullingen: KSK RT
IBAN: DE61 6405 0000 0000 6000 15

Kath. Kirchenpflege Lichtenstein: KSK RT
IBAN: DE07 6405 0000 0000 6013 75

Pfarrbüro geschlossen  
Vom 22. bis 25. April 2025 ist das Pfarrbüro geschlossen




